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Thüringer Onlineversand mit Bezügen zur NSU-Un-
terstützerszene und Verbindungen ins Rockermilieu? 
(Nachgefragt) 

In der Drucksache 5/7195 vom 13. Januar 2014 bestätigte die Landesre-
gierung bereits, dass eine Nähe des Betreibers vom Internetshop "Hard-
liner Streetware" zur rechten Szene zu vermuten ist. Eine Antwort über 
mögliche NSU-Verbindungen des Betreibers beziehungsweise zum mut-
maßlichen NSU-Unterstützer André E. wurde als "VS-Vertraulich" klas-
sifiziert und ist demnach nicht öffentlich. 

Zwischenzeitlich wurde auf der Website ein Werbevideo von "Hardliner" 
veröffentlicht, das mit Weltkriegsbildern und Musik einer Ende 2013 er-
schienen Neonazi-Musik CD (Band: "Übermensch" alias "Überzeugungs-
täter") unterlegt ist. 

Auf der Seite des Labels "Opos Records", welches die CD vertreibt, 
heißt es, dass die Musik zu "Taten statt Worte" animieren würde. Das 
gleiche Label produziert auch Tonträger für die Crawinkler beziehungs-
weise Ballstädter Neonazi-Band "S.K.D.", deren Mitglieder im Verdacht 
stehen, am 8. Februar 2014 mit einem gewalttätigen Überfall in Ball-
städt auch "Taten statt Worte" umgesetzt zu haben. Im neuen Impres-
sum des "Hardliner"-Shops tauchte nun eine Steuer-Identifikationsnum-
mer (auf ...3626 endend) auf, welche in einem ganz anderen Milieu eine 
Rolle spielt. 

Die Rockergruppierung "Stahlpakt MC - Chapter Gera" benutzt auf ihrer 
Internetseite die identische Steuer-ID für die Geschäfte ihres eigenen 
Shops namens "Waffenschmiede", in dem Clubdevotionalien für Mitglie-
der und Supporter verkauft werden. Bereits in der Drucksache 5/3851 
vom 2. Januar 2012 bestätigte die Landesregierung, dass ihr ein akti-
ver oder ehemaliger Rechtsextremist bei "Stahlpakt Chapter MC Gera" 
bekannt sei. In der Drucksache 5/6517 vom 22. August 2013 gab die 
Landesregierung auf Nachfrage auch an, dass Informationen vorliegen, 
wonach derselbe Motorradclub "sein Klubhaus der örtlichen rechtsext-
remistischen Szene als Proberaum zur Verfügung stellt." 

Im Sozialen Netzwerk Facebook tritt eine "Stickerei Marv" auf, die Wer-
bung für den "Hardliner" macht und gleichermaßen Bezüge zu "Stahl-
pakt" in Gera und die Geraer Rechtsrockband "Ostfront" aufweist. Der 
Betreiber vom "Waffenschmiede"-Shop trägt ausweislich der MC Gera 
Homepage denselben Spitznamen wie der Stickerei Betreiber. 
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Ich frage die Landesregierung:

1.	 Sind der Landesregierung seit der Antwort auf die Anfrage zum "Hard-
liner Streetwear"-Shop (vgl. Drucksache 5/7195) weitere Erkenntnisse 
zum Shop bekannt geworden, darunter auch solche Kenntnisse, die 
auf Verbindungen des Shops oder des Betreibers in die rechte Szene 
hindeuten? Wenn ja, welche? 

2.	 Liegen der Landesregierung zwischenzeitlich weitere Informationen 
vor, die den im Raum stehenden Verdacht erhärten würden, wonach 
die Shop-Betreiber möglicherweise Verbindungen zum mutmaßlichen 
NSU-Unterstützerumfeld, insbesondere dem derzeit Angeklagten 
André E. und dessen Ehefrau Susanne E. unterhalten? 

3.	 Liegen der Landesregierung zwischenzeitlich weitere Hinweise vor, 
wonach ein Abfluss der Einnahmen oder Teile der Einnahmen aus 
dem "Hardliner Streetwear" Versandhandel an André E., Susann E. 
oder einen anderen mutmaßlichen NSU-Unterstützer stattfindet? 

4.	 Welche Informationen besitzt die Landesregierung über den "Stahl-
pakt Chapter MC Gera", dessen Mitgliederstruktur, Ermittlungsverfah-
ren oder durch Mitglieder begangenen Straftaten und die Einordnung 
der Sicherheitsbehörden dieses Chapters?

5.	 Welche Kenntnisse besitzt die Landesregierung über Verbindungen 
und Überschneidungen zwischen dem "Stahlpakt MC Gera" und der 
rechten Szene, welche Art von Neonazi-Treffen wurden dort in der 
Vergangenheit bekannt und welche Band "der örtlichen rechtsextre-
men Szene" soll das Clubhaus als Proberaum nutzen?

6.	 Ist der Landeregierung bekannt, ob Mitglieder des "Stahlpakt Chapter 
MC Gera" auch in neonazistischen Gruppen oder extrem rechten 
Parteien in der Vergangenheit aktiv waren oder gegenwärtig aktiv 
sind? Wenn ja, um welche handelt es sich? 

7.	 Besitzt die Landesregierung Kenntnisse, wonach Mitglieder des 
"Stahlpakt Chapter MC Gera" in der Vergangenheit an Veranstaltun-
gen der rechten Szene teilnahmen, wie zum Beispiel dem jährlichen 
Open Air "Rock für Deutschland" in Gera? Wenn ja, wann und an 
welchen? 

8.	 Liegen der Landesregierung Informationen vor, wonach der Betreiber 
des "Hardliner Streetwear" Shops Kontakte zum "Stahlpakt Chapter 
MC Gera" unterhält und wie bewertet die Landesregierung die Ver-
bindung zwischen beiden Shopsystemen anhand der identischen 
Steuer-ID, auch im Hinblick eines Zusammenwirkens zwischen 
beiden Milieus? 

9.	 Liegen der Landesregierung Kenntnisse vor, wonach bei der für den 
22. bis 24. August 2014 im Gewerbegebiet Göllnitz bei Gera ange-
kündigten 15-Jahre-Jubiläumsfeier des "Stahlpakt MC" mit Live-Musik 
auch solche Bands auftreten sollen, bei denen Anhaltspunkte für 
aktuelle oder frühere Verbindungen in die rechte Szene vorliegen, 
beispielsweise bei den "Limited Booze Boys"? Wenn ja, um welche 
Kenntnisse handelt es sich? 
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10.	Besitzt die Landesregierung außerdem Informationen über Verbin-
dungen zwischen den neonazistischen Bands "SKD", "Ostfront" oder 
dem Label "Opos Records" einerseits und dem "Stahlpakt Chapter MC 
Gera", dem "Hardliner Streetwear" Versand oder der "Marv Stickerei" 
andererseits? Wenn ja welche? 

König
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